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Mit Gunst und Erlaubnis! 

Liebe Schützen ⚧, hier ist für Euch 
die Fest-Ausgabe der Schützenpost. 
Wir feiern unser  traditionsreiches 
Schützenfest nun wieder mit       
unserem     neuen Vereinswirt Timo                   
in Hol lenbek ‘ s CountrySide.           
Wir Alle werden unser Bestes 
geben, dass sich unser Schützenfest 
mit seinem Hollenbeker Charme von 
seiner besten Seite zeigt! An dieser 
Stelle möchte ich Euch erneut    
b i t ten , m i ch m it Fotos und 
Neuigkeiten an 
      fotos@s-v-hollenbek.de   
zu versorgen, auf das 
auch die nächste Auflage mit      
Interesse gelesen werden kann.  
Ich wünsche uns allen ein  
g e s e l l i g e s un d e r fo l g re i c h e s 
Schützenfest!                                                                                    

BjörnWulf  
Schriftführer                 

Herzlichen 
      Dank! 
Liebe  
Schützenmenschen, 
es war ein unvergessliches Jahr 
voller Erlebnisse und wunderbarer 
Augenblicke! 
Ich danke euch allen für jeden Spaß, 
den wir gemeinsam hatten.  

Ich wünsche uns ein schönes 
Schützenfest bei bestem Wetter  
und unseren Nachfolgern  
viel Spaß und Erfolg  
für das neue Schützenjahr! 

Eure Majestät  

 Annika Maja I.  .       

Schützenpost 
                     Zum 118. Jahr feiert Hollenbek 
Schützenfest vom 14. bis 23. Juni 2025 !

mailto:fotos@s-v-hollenbek.de






  

Grußwort des Schützenoberst zum  
Hollenbeker Schützenfest 2025 

Sehr verehrte Gäste  
aus nah und fern,  
liebe Hollenbekerinnen  
und Hollenbeker,  
werte Schützenschwestern  
und Schützenbrüder,  
liebe Jungschützinnen  
und Jungschützen! 

I m J u n i s t a r t e t i n        
Hollenbek die fünfte 
J a h r e s z e i t ,                 

vom 20.-22.06.25 findet unser 
beliebtes Schützenfest statt. 

Nach zwei Jahren, in denen wir 
unser Schützenfest selbst aus-
gerichtet haben, freuen wir uns 
a u ß e r o r d e n t l i c h ,                 
dass die Türen des  
„Hollenbek’s Countryside“ 
wieder geöffnet sind   

und uns Timo Steffen mit 
seinem engagierten Team    
bewirten wird.  
Es ist wunderbar, dieses      
traditionsreiche Fest mit seiner 
gastwirtschaftlichen Unter-
stützung feiern zu können, was 
sicherlich zur besonderen    
Atmosphäre beitragen wird. 

Nach einjähriger Bauphase mit 
vielen hel fenden Händen      
und Spenden, erstrahlt unser 
Schießstand im neuen Glanz. 
Wir sind sehr stolz auf das von 
uns Geschaffene und sind 
begeistert, unseren Königs-

schuss und unser Schießen 
um Medaillen und den Fest-
tags-Orden wie gewohnt 
ausführen zu können. 

Das Schützenfest ist nicht nur 
ein Anlass zur Freude, sondern 
auch ein Moment, um Tradi-
tionen zu würdigen und die 

Gemeinschaft zu stärken. 
Es bie te t a l len        

Generationen            

d i e M ö g l i c h k e i t ,             
z u s a m m e n z u k o m m e n ,        
Erinnerungen zu schaffen und 
den Geist des Miteinanders zu 
feiern.  

Dieses Fest wird sicher ein  
unvergessliches Erlebnis. 

Lassen Sie uns diese Tage 
voller Freude und Begeisterung 
gemeinsam genießen. 

Gut Schuß! 
  
Kevin Löblich 
Oberst 
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Grußwort   Ihrer   Majestät

 5

Liebe Schützenmenschen, 
da denkt man nach so einem Adju-Jahr es kehrt ein wenig Ruhe ein…  bis man erfährt  
dass der abgegebene Schuss gar nicht mal so schlecht gewesen sein kann.  
So übernahm ich dann kurzerhand das Zepter - wusste ja nun zu gut, was auf mich zukommen wird. 

Was auf mich zu kam, war dann ein unvergessliches Jahr voller Erlebnisse und wunderbarer Augenblicke! 
Ich danke euch allen für jeden Spaß, den wir gemeinsam hatten. 
Für jeden Tanz, der uns verbunden hat 
Für jeden Schluck, den wir zusammen erhoben haben - auf die Gemeinschaft, auf den Zusammenhalt, auf 
die Freundschaft, auf das Leben. 
Vor allem die Belitz hat dieses Jahr zu einem besonderen gemacht! 
In dem sie ohne Amt, ohne Verpflichtung immer da war.  
Danke an diese großartige Frau, die mit mir gefeiert hat, als gäbe es kein 
Morgen mehr und bei jeder Frage und Verzweiflung immer da war! 

Der größte Dank geht an meinen Adju!  
Immer zur Stelle, immer eine Antwort, immer gute Laune,  
immer einen Plan und immer ganz vorne mit dabei.  
Ich glaube, ich spreche für uns alle, wenn ich sage:   
danke für den ganzen Spaß! 

Es war eine schöne Zeit! 
gut Schuß 
                     

Eure Königin Annika  



Grußwort   Seiner  Jungschützen - Majestät
Liebe Schützenschwestern, Schützenbrüder und Jungschützen, 

es war mir eine Ehre, der Jungschützenkönig vom geilsten Verein der Welt zu sein. 
Wenn ich auf das letzte Schützenjahr zurückblicke, bin ich echt stolz darauf, dass wir es gemeinsam 
geschafft haben, den neuen Schützenstand auf die Beine zu stellen und zu finanzieren.  
Das zeigt mal wieder, was für ein super Zusammenhalt in unserem Verein steckt.  
Mal wieder ein Beweis, dass wir ein Teil des geilsten Vereins der Welt sind und das ist noch nicht 
genug. Wir haben jetzt auch noch den geilsten Schießstand der Welt.  
Ich freue mich auf die schönen Erinnerungen, die wir auf diesem Stand noch erleben werden 
und bin dankbar ein Teil von diesem Schützenverein zu sein. 

Euer Jungschützenkönig  

  Mathis I.

Grußwort   unserer  Jungschützen - Vorsitzenden
Meine lieben Jungschützen, 
Auf geht's in die neue Schützenfestsaison! 

Lasst uns neben Fußballspiel, Konfi-Unterricht und Schule  
auch den Schützenverein nicht vergessen!  
Lasst uns donnerstags unseren Schießsport und die Wochenenden  
mit unseren Freunden aus den anderen Vereinen am Jugendtisch leben.  

Auch unsere Jüngsten werden nicht vergessen - ich freue mich schon auf den einen oder anderen 
spaßigen Nachmittag mit Lasergewehr-Schießen, Rätseln, Spielen und Süßem.  
Bei den Festumzügen der auswärtigen Schützenfeste nehmen die älteren von uns euch auch gerne in 
die Mitte oder ihr lauft bei Mama/Papa vorne mit - ganz egal,  
das wird für alle ein schönes Schützenjahr! 

Eure Jungschützenvorsitzende  

  Isabel
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Aus dem Vereins-Archiv
Wir haben eine über 118 Jahre alte Vereinsgeschichte hinter uns gelassen, aus diesem Anlass zeigen wir hier 

einen kleinen Auszug aus unserem Vereinsarchiv. Hier bekommt ihr Einblick in ein Protokoll vom 15. April 1925.  
So sah es vor 100 Jahren aus! Wer von Euch kann das fließend lesen?



Aus der Mitglieder-Versammlung 

 1.Begrüßung und Eröffnung:    
Um 19:05 begrüßte unser Oberst 
Kevin Löblich die versammelten 
Mitglieder und Gäste. Wir haben 
rechtzeitig geladen, somit sind 
wir auch beschlussfähig. Anwe-
s e n d : 3 3 A l t s c h ü t z e n , 4 
J u n g s c h ü t z e n , 2 n i c h t 
Wahlberechtigte Gäste und Im 
Besonderen: Majestät Annika 
Maja Oehlke und Adjutant 
„Udow“ Sebastian Stargardt, 
sowie unsere Altkönigin Anna-
Christin Basedau und die 
Ehrenmitglieder: Ehrenoberst 
Dieter Steffen, Ehrenmitglieder 
Ernst Otto Kaack, Manfred 
Lohf, Jürgen Steffen. Im Weit-
eren den stellvertretenden Bürg-
ermeister Ralf Scharnweber. Wir 
bedanken uns bei der Gemeinde 
für die kostenlose Nutzung der 
Räumlichkeiten. Die Würstchen 
mi t Brö tchen und Kaf f ee 
spendiert uns Hans-Joachim 
Oehlke aus gegebenem Anlass. 
Seit unserer letzten Versammlung 
am 29.10.2022 haben einige 
runde Geburtstage stattgefun-
d e n . W i r g r a t u l i e r e n 
nach t räg l i ch zum runden 
Geburtstag, besonders: Und 
mein lieber Ernst Otto. Nicht 
nur, dass es eine Seltenheit ist, so 
alt zu werden, auch noch so fit zu 
sein, um mit Engagement anwe-
send zu sein, freut uns sehr. Her-
zlichen Glückwunsch, Ernst Otto 
zu deinem 90. Geburtstag! (Liste 
folgt.) 2.Vorsitzende Astrid und 
Schießmeister Hans Joachim 
berichten und führen die Verlei-
hung der Übungs-Pokale durch. 
Hier HM-Pokal, Freihand-Pokal 
und Oeli-Pokal. Die Ergebnisse 
entnehmt ihr den folgenden Lis-
ten. Kevin Löblich berichtet:  

Aktivitäten seit der letzten Ver-
sammlung:    17 .11 .24 
Kranzniederlegung am Ehrenmal 
zum Volkstrauertag. 30.11.24 
unsere Jungschützen organ-
isierten das Jungschützen-Tref-
fen auf Kreisebene. Armin 
Balowski zeigte sich sehr 
großzügig und hat das Essen 
dazu ausgegeben. 06.12.24 wir 
veranstalteten unser Jahresab-
schluss-Schießen, wobei wir un-
seren Vere insmeis ter aus-
geschlossen haben.    03.01.25 
Jessica Belitz hat eine große 
Geburts tagsparty gefeiert . 
11.01.25 wir waren mit einer 
Abordnung beim Mustiner 

Königsball. 08.02.25 haben wir 
unseren eigenen Dreikönigsball 
gefeiert, wir waren erneut über 
250 Gäste, der Eindruck war, 
dass die Musik Luft nach oben 
hatte, ansonsten wollen wir das 
Konzept beibehalten. Konnten 
einen Überschuss von 450€ er-
wirtschaften und haben insge-
samt im Dreierverband 1.700,-€ 
auf der hohen Kante. Wir sind 
mit einer sehr begehrten Band 
für nächstes Jahr in Verhandlun-
gen und wenn wir Glück haben, 

werden wir die buchen können. 
15.02.25 hat Ernst Otto Kaack 
seinen 90. Geburtstag für die 

Hollenbeker gefeiert. Dort waren 
wir selbstverständlich auch in 
einer starken Abordnung dabei. 
07.03.25 Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehr, da wird 
Kevin als Oberst immer einge-
laden. 15.03.25 es wurde ein 
Jungjung-Schießen, organisiert 
von Astrid, Isabel und Ann-
Marie, ein ganz herzliches 
Dankeschön dahingehend, es 
wurde sehr gut angenommen, ihr 
wart über 30 Leute. 22.03.25 
Nusser Winterball! ...und danach 
ist eine Abordnung noch zu 
Lennart Schmidt und Paul Dietz 
auf den Geburtstag gegangen. 
War nicht so d ie k lügs te 
Entscheidung ;-) 06.04.25 
durften wir von Markus Hertrich 
den 60 Geburtstag feiern, er und 
Nicole Skubella haben für ihren 
Geburtstag sich nichts schenken 
lassen, sondern haben um Geld-
Geschenke gebeten und haben 

dafür eine Hüpfburg gekauft. 
Diese Hüpfburg wurde dem 
Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr übergeben.Für alle 
im Ort ansässigen Organisatio-
nen, zur kostenlosen Nutzung! 
Des Weiteren fanden diverse Ar-
beitsdienste statt, worauf dann 
noch mal eingegangen wird. 
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Schießmeister: Astrid berichtet 
uns: Der Schießbetrieb lag die 
meiste Zeit im Winterschlaf. 
Trotzdem waren Isabel und ich 
nicht ganz untätig, was unseren 
Nachwuchs und die Jugend be-
trifft. Im Dezember sind wir mit 
Thalia und Hannah nach Ratze-
burg gefahren und haben das er-
ste Mal am Jugendwanderpreis 
des Kreises teilgenommen. Lei-
der gab es hier strenge Alters-
grenzen und Isabel durfte nicht 
mehr in die Mannschaft. So hat 
uns eine Einzelschützin, die ganz 
allein dort aus Kastorf war, un-
terstützen dürfen und wir hatten 
unsere Mannschaft voll. Da wir 
durch eben die Schwierigkeiten 
des festgesetzten Alters bisher 
noch nicht an diesem Schießen 
teilgenommen hatten, hat man 
uns wirklich sehr mit offenen 
Armen und großer Freude be-
grüßt. Und bei einem geselligen 
Z u s a m m e n s e i n w u rd e d i e 
Siegerehrung durchgeführt. Was 
soll ich sagen: Wir kamen, 
schossen und siegten!!! Trotzdem 
versicherte man uns, sich auch 
im nächsten, also in diesem Jahr 
wieder auf unsere Teilnahme zu 
freuen. Von unserem Abschluss 
Schießen habt ihr schon in der 
Weihnachts-Schützenpost alles 
lesen können, da werde ich jetzt 
nicht noch einmal drauf einge-
hen. DANKE noch einmal an 
Dirk Beckmann, der sich durch 
ein Treffen mit Herrn Sommer-
feld, der seinen Laden ja leider 
aufgegeben hat oder aufgibt, so 
ganz ist das noch nicht klar, 
dafür gesorgt hat, dass all unsere 
Pokale und sogar die Königss-
cheibe noch einmal von ihm 
graviert wird, gekümmert hat. 
Ich habe gerade gestern Herrn 
Sommerfeld erfolgreich aufge-

sucht und mir bestätigen lassen, 
dass er für das Ganze noch gar 
keine Rechnung erstellt hat. Also, 
alle, die ihre Pokale mitgegeben 
haben seid gewarnt: Da kommt 
noch was! Im März haben wir 
dann den ersten Laser- und 
Luftgewehr Tag für unsere  
kleinsten Anhänger durchge-
führt, Der Tag war sehr gut be-
sucht und man hörte von der ein 
oder anderen Seite auch großes 
In teresse , unserem Vere in 
beizutreten oder zumindest an so 
einem Tag wieder zu kommen. 
Hier noch einmal ein großes 
Dankeschön an Isabel und Ann-
Marie, die diese Aktion sehr hilf-
reich mitgestaltet und unterstützt 
haben. Wir werden so ein 
Schießen in Zukunft jetzt 2-3 x im 
Jahr durchführen und zusätzlich 
für unsere Jungschützen einen 
neuen Termin absprechen, da 
hier der Donnerstag doch leider 
etwas unglücklich ist. Aber, 
sofern wir wieder ein wenig Luft 
und Zeit haben, werden wir auch 
dass abstimmen und in Angriff 
nehmen. Wir sind und bleiben 
dran! Seit März sind wir auf dem 
Luftgewehr Stand schon wieder 
aktiv. Die Pokalverleihung hat 
euch die Ergebnisse aufgezeigt 
und ich glaube, da muss ich hier 
nicht weiter eingehen. Ja, wie es 
sich hoffentlich rumgesprochen 
hat, schießen wir seit Donner-
stag, also seit dem 24. April 
wieder auf unserem KK-Stand. 
Hierfür ist der Oberstpokal in 
Arbeit und wird dann im näch-
sten Frühjahr verliehen werden. 
Noch sind die Chancen grenzen-
los und es hat sich an den Zeiten 
von 19.30 Uhr bis ca. 21.30 Uhr 
nichts geändert. Pistolenschießen 
werden wir wohl 1x monatlich 

durchführen und versuchen, das 
an den Anfang zu legen, damit 
wir spätestens ab 20.30 Uhr 
diese Lärmbelästigung wieder 
einstellen. Kommt einfach pünkt-
lich vorbei.  Welchen Donners-
tag wir damit beginnen und fest-
legen, ist noch nicht ausgereift, 
wir müssen dazu noch unseren 
Kugelfang ein wenig auskleiden 
und schallschutztechnisch runter-
fahren. Vor kurzem haben wir 
d a s e r s t e a u s w ä r t i g e 
Pokalschiessen in Mölln besucht 
und mit einer Mannschaft 
teilgenommen. Leider ohne 
Training und nach langer Waf-
fenruhe, aber Danke an Sönke, 
Lukas und Ann-Marie. Die drei 
haben ihr Bestes zu dem Zeit-
punkt gegeben und wir waren 
durch euch dabei. Im letzten Jahr 
haben wir bei diesem Schießen 
den 2. Platz belegt, das haben 
wir in diesem auch geschafft, 
zwar von hinten, aber auch diese 
Plätze müssen belegt werden. Am 
Mittwoch waren wir mit fast zwei 
Mannschaften in Güster. Hier 
steht eine Mannschaft momentan 
auf dem 2. Platz, die zweite 
Mannschaft muss noch vervoll-
s t ä n d i g t w e rd e n u n d d a s 
geschieht am 1. Mai. Hier werde 
ich mit Mathias noch einmal dort 
hinfahren und dann bei der 
Siegerehrung unsere Pokale in 
Empfang nehmen. 
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Aus der Mitglieder-Versammlung



Aus der Mitglieder-Versammlung
Unser neuer Schatzmeister Uwe 
Voss hat sein erstes Amtsjahr in 
einer sehr turbulenten Zeit be-
gonnen, bedingt durch die 
Schießstandsanierung gab es 
eine Vielzahl an Ein- und Aus-
gangsbelegen. Kein einfaches 
Jahr, in dem du die Kassen-
führung übernahmst, du hast es 
hervorragend gemacht. Danke 
schön! Oberst Kevin Löblich 
bedankte sich bei seinem Vor-
stand und lobte diesen für die 
geleistete Arbeit und das durch-
weg große Engagement. Es 
macht einfach Spaß, mit euch 
zusammenzuarbeiten und ich 
möchte behaupten, gerade 
dieses Jahr hat man unsere her-
vorragende Zusammenarbeit 
auch mal in einem umgesetzten 
Objekt wiedergefunden, aber all 
das kann natürlich nur stattfind-
en, wenn so ein hervorragender 
Verein dahintersteht. Ich kann 
nur sagen, dass ich unheimlich 
stolz bin, der erste Vorsitzende 
von diesem Verein sein zu dürfen 
und spreche meinen Allerherz-
lichsten Dank an alle aus. Auch 
ein Dankeschön an eine meine 
reizende Frau, die mir die ein 
oder andere “Minute” von zu 
Hause mal einräumt, mich um 
Vereinsarbeit zu kümmern.      
K a s s e n p r ü f e r : We r n e r 
Michaelsen berichtet: Ich habe 
am 14.04. 19:00 Uhr bei Uwe 
die Kassenlage zusammen mit 
L u k a s H a rd e k o p f - D a e n e 
geprüft. Und im Gegensatz 
zum Vorjahr haben wir alle 
Belege innerhalb von 25 
Sekunden gefunden. Wir 
wurden außerdem noch 
sehr gut bewirtet. Be-
deutet also, wir haben 
keine Mängel fest-
gestellt, somit bitte 
ich die Versammlung 
um Entlastung des Vorstandes. 
Die Mitgliederversammlung 
stimmte der Entlastung des 

Schatzmeisters und der Vor-
standschaft einstimmig zu, bei 
Enthaltung des Vorstands. Björn 
Wulf gratuliert: Uwe, du hast 

damit deine Feuer-
taufe bestanden! Als 
Zeichen der Anerken-
nung überreiche ich 
dir diesen kleinen 
Pinguin-Pin. Der 
große Pinguin, un-
s e re “ S p e n d e n -

Spardose” ist seit 
Generationen das Mit-

tel der Wahl, wenn es für 
den Schatzmeister daran geht, 
Geld für den Verein zu sammeln. 
Dieser Pin weißt dich von nun 
an als “Herrchen“ vom Vereins-
Pinguin aus! Wahlen 2025 Für 
den ersten Wahlgang übernimmt 
Astrid Oehlke den Vorsitz: Dann 
brauche ich jetzt einmal 3 
Wahlhelfer. Ich habe mir die 
schon ausgeguckt. Ich habe ein 
Gespräch gehabt, in dem es hieß 
„Ich komm nicht zur Versamm-
lung, diese Versammlung ist 
langweilig. Also brauchen 
manche Leute eine Aufgabe, 
mein lieber Sönke, ich bitte dich, 
einmal als Wahlbeisitzer zu 
agieren. Dann gibt es Men-
schen, bei denen ich mir immer 
Gedanken mache, ob sie einfach 
zu viel Blödsinn machen, in so 
einer Versammlung und wirklich 
nicht genau zuhören. Ich bitte 
Ralf auch dazu. Und damit das 
Ganze in gute Bahnen gelenkt 

wird, möchte ich aus der 
Ehrenriege bitte Jür-
gen hier einbestellen. 
3 3 + 1 ( J S c h ) 

Wahlberechtigte wurden 
gezählt. Wahl eines 1. 
Vorsitzenden für 4 

Jahre: Kevin Löblich 
stellt sich zur Wiederwahl 

und beantragt geheime 
Wahlen. Er wird vom Vor-

s t a n d e i n s t i m m i g d a z u 
vorgeschlagen, von der Ver-

sammlung fast einstimmig 
gewählt, keine Enthaltung, 1 
Gegenstimme. Die 2. Vor-
sitzende befragt Kevin Löblich, 
ob er die Wahl annimmt; Kevin 
Löblich nimmt die Wahl an. 
Wahl zum IT-Meister Thomas 
Steffen ist von der Versammlung 
einstimmig wiedergewählt.  
Wahl eines Schießmeisters: 
Hans-Joachim Oehlke wird zu 
der Wahl zum Schießmeister 
nicht wieder kandidieren. 35 
Jahre hat er das Amt gerne bek-
leidet. Aber er sagt, nun müssen 
mal die jungen ran!  
Mathias Bratke stellt sich zur 
Wahl des Schießmeisters und 
wird vom Vorstand einstimmig 
dazu vorgeschlagen und von der 
Versammlung einstimmig, bei 

eigener Enthaltung, gewählt. 
Björn Wulf gratuliert Math-

ias Bratke zum Amt 
des Schießmeisters und 

überreicht ihm eine 
Tischglocke, mit 
der er dann auf 
dem Schießstand 
k ü n f t i g d i e 

(Getränke-) Runden einläuten 
kann, wenn es erneute Siege zu 
begießen gibt.  
 Martin Neumann stellt sich zur 
Wahl des Waffenmeisters und 
wird vom Vorstand einstimmig 
dazu vorgeschlagen und von der 
Ve r s a m m l u n g e i n s t i m m i g 
gewählt. Ann-Marie Oehlke 
stellt sich zur Wahl der Ju-
gendleiterin und wird vom Vor-
s t a n d e i n s t i m m i g d a z u 
vorgeschlagen und von der Ver-
sammlung einstimmig gewählt. 
Anna-Christin Basedau ist als 
neue Kassenprüferin von der 
Ve r s a m m l u n g e i n s t i m m i g 
gewählt. 
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Aus der Mitglieder-Versammlung
S a c h s t a n d S c h i e ß s t a n d-
sanierung Kevin Löblich 
berichtet: Was wir hier erleben 
durften, hätte ich persönlich 
nicht erwartet. Nicht nur, dass 
wir ein Gebäude errichtet 
haben, was qualitativ und äs-
thetisch sehr hochwertig ist. Die 
Zusammenarbeit dieses Vereins 
hat mich zutiefst beeindruckt. 
Das Helfen und das Spenden 
waren augenscheinlich für Euch 
selbstverständlich, aber das 
Schönste für mich war, dass je-
der das Gefühl vermittelt hat, 
seinen eigenen Schießstand zu 
bauen. Und da können wir alle 
sehr stolz drauf sein. Wir haben 
die Abnahme erhalten. Der 
Schießbetrieb wurde am Don-
nerstag wieder aufgenommen. 
Es gibt schon wieder diverse 
W e i t e r b a u - u n d 
Verbesserungsideen von vielen 
Mitgliedern, aber für dieses 
Jahr ist erstmal mit noch ab-
schließenden Malermeister-Ar-
beiten und Farben ein Ende in 
Sicht. Wir konnten knapp 
24.000€ Spenden einnehmen, 
wir haben Zuschussanträge 
gestellt in einer Größenordnung 
von insgesamt 39.000€, sodass 
wir Gesamteinnahmen von 
63.000€ erwarten. Die bisheri-
gen Ausgaben beliefen sich auf 
ca. 55.000€. Wir werden noch in 
Elektrik investieren müssen, ein 
paar Rechnungen sind auch 
noch nicht angekommen. Der 
Vorstand hat in der Vor-
standssitzung beschlossen, den 

sechsten (1☝) KK-Gewehr-
Rahmen zu bestellen, der kostet 
2500€. Der KK-Pistolen-Rah-
men wurde auf 25m klappbar 
umgebaut, sodass er jetzt auch 
der sechste KK- Gewehr-Rah-
men auf 50m alternativ genutzt 
werden kann. Der schlägt mit 
2.500€ zu Buche und wir haben 
a u c h s c h o n i m Vo r s t a n d 
beschlossen, dass wir die Helfer 

und Spenderparty, die wir dieses 
Jahr mit dem Schützengrillen 
zusammenlegen wollen, am 
23.08.25 komplett kostenneutral 
für alle Mitglieder und Spender 
und Helfer ausstatten wollen. 
Das haben wir mit ca. 5.000€ 
veranschlagt, so dass wir mit 
Gesamtausgaben am Ende von 
63.000€ rechnen. Wer jetzt 
aufgepasst hat, wird festgestellt 

haben, dass wir voraussichtlich 
aus diesem Mammutprojekt mit 
einer schwarzen “0” rausgehen 
werden. Wir tragen aktuell ein 
Risiko von 17000€, bestehend 
aus gestellten Anträgen, die 
noch nicht gewährt sind. Einer 
davon sind allein 15000€ beim 
LSV, wir wissen, dass wir auf 
der Liste der positiven Beschei-
de stehen, wir wissen aber nicht 

wie hoch. Wir haben diverse 
Darlehenszusagen von Mit-
gliedern entsprechend ausge-
sprochen bekommen, die wir gar 
nicht beanspruchen müssen. 
Aber wir hätten genau für diese 
17.000€ auch zugesprochene 
Liquiditätshilfe. Genau aus dem 
Grund hat der Vorstand schon 
beschlossen, den sechsten KK-
Gewehr-Rahmen zu bestellen, so 
dass das dann eine runde Sache 
wird, nicht nur in Liquidität, 
auch in Liga-Standard-
Anforderungen.  
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Aus der Mitglieder-Versammlung

Auch alles andere war überra-
gend. Wir haben 25 Arbeitsdiens-
te geleistet mit insgesamt circa 
2.500 Arbeitsstunden von über 50 
verschiedenen Leuten geleistet. 
Uns wurden ca. 300 Maschinen-
stunden jeglicher Art gespendet 
und wir haben 25-mal Verpfle-
gung, teilweise bis zu 20 Leuten 
organis ier t und gespendet 
bekommen. Wir haben ungefähr 
15.000€ Sachspenden erhalten. 
Es war einfach immer alles da 
und es hat alles funktioniert, was 
in Zahlen nicht zu betiteln ist. 
Dann hat die Gemeinde ca. 
9.000€ beigesteuert, davon 
waren allein 7.500€ Statik und 
Genehmigung, die Vermes-
sungskosten, die jetzt noch anste-
hen, übernimmt die Gemeinde. 
Wenn man dieses Bauprojekt in 
Fremdarbeit zusammenrechnet 
und würde dann die geleisteten 
Arbeitsstunden lediglich mit 40€ 
brutto vergüten, was real sehr 
günstig über eine Fachfirma 
wäre, hätten wir ein Gesamtpro-
j e k t g e s t e m m t , i n e i n e r 
Größenordnung, von ungefähr 
200.000 €! Da werden wir vo-
raussichtlich mit einer schwarzen 
0 rausgehen und das ist einfach 
nur Wahnsinn! Ganz herzlichen 
Dank an alle, die da unterstützt 

haben und mit welch einer Selb-
stverständlichkeit, das hat mich 
zut iefs t beeindruckt . Ganz      
herzlichen Dank. Der Vorstand 
hat entschieden, dass wir keiner-
l e i N a m e n n e n n e n u n d 
entsprechend auch keinerlei 

Werte in die Öffentlichkeit tra-
gen. Wir wollen aber in der Öf-
fentlichkeit auftreten, “Tue Gutes 
und sprich darüber“. Wir wollen 
e i n e n Z e i t u n g s a r t i k e l 
entsprechend in Gang schieben, 
wir haben jetzt schon den von 
Timo gespendeten beleuchteten 
Schaukasten.  Um dessen Illus-
tration hat Björn sich schon 

gekümmert. Wir möchten diese 
Bau-Eigenleistung gerne in die 
Öffentlichkeit tragen und wollen 
am 23.08.25 in einem gebühren-
den Rahmen auch mit der 
Gemeinde und all denen, die zum 
Gelingen dieses beigetragen 
haben, ein Helferfest mit Einwei-
hung feiern. Ich habe versucht, 
unseren Schützenbruder Thomas 
Biller (Redakteur) zu erreichen, 
um mit ihm einen Zeitungsartikel 
zur Veröffentlichung im “Markt“ 
und “Herzogtum direkt“ zu be-
sprechen. Thomas Biller ist sehr, 

sehr krank geworden, er lag auf 
der Intensivstation, mit einer 
Lungenentzündung, hat tatsäch-
lich 2 Wochen um sein Leben 
gekämpft und ist aktuell in Reha-
Maßnahmen. An Maschinen 
angeschlossen, wird seine Gene-
sung wohl bis zum Jahresende 
andauern. Wir schicken ihm   
herzliche Genesungsgrüße. 
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Informationen und Neues vom

Der Schützenverein Hollenbek 
betreibt neben Traditionspflege 

und Förderung der Dorf- 
Gemeinschaft einen eigenen 

Schießstand mit 6 Kleinkaliber-
Ständen 50 m, 1 Sportpistolen-

Stand 25 m und 4 Luftpistolen- und 
Luftgewehr-Ständen. Alle sind mit 

modernsten elektronischen 
Computer-Anlagen ausgerüstet. 

Für die Jüngsten eine 
Laser-Lichtpunkt-Anlage. 

Der Schießstand steht jeden 
Donnerstag ab 19:30 Uhr nicht nur 
den Schützen, sondern auch jedem 

Interessierten zum 
Übungsschießen unter fachlicher 

Aufsicht zu Verfügung. 
Schauen Sie doch mal 

unverbindlich am Donnerstag 
vorbei.

- Worum es auch geht, wir sind Eure Ansprechpartner - Der Vorstand -

Kevin Löblich
Oberst
0170 1859141

Astrid Oehlke
2. Vorsitzende
0157 52709819

Timo Steffen
3. Vorstzender
0173 6484892

Björn Wulf 
Schriftführer
0171 5121920

Uwe Voss
Schatzmeister

Peter Sönnichsen
Kommandeur

Karin Steffen
Festausschußvors.
0172 6063949

Mathias Bratke
Schießmeister

Dirk Beckmann
Stellv. Schatzmeister

Sascha Basedau
Stellv. Kommandeur

Martin Neumann
Waffenmeister

Ann-Marie Oehlke
Jugendleiterin

Isabel Bratke
Vors. d. Jungschützen

Kontaktdaten und Mehr - QR-Code zu unserer Website:

Thomas Steffen
IT-Meister
0172 6064058



Aus der Mitglieder-Versammlung

Vo r a b - I n f o r m a t i o n z u m 
Vorhaben Satzungsänderung 
(kein Beschluss) Wir wollen nun 
endlich mal die Änderung der 
Satzung in Angriff nehmen. Wir 
werden es vorbereiten, sind in 
Gesprächen im Vorstand. Die 
Jungschützen sind schon in 
G e s p r ä c h e n , w a s s i e 
entsprechend geändert haben 
w o l l e n , s o d a s s w i r z u r        
H e r b s t v e r s a m m l u n g d a n n 
rechtzeitig die Änderungen 
verteilen und in der Herbstver-
sammlung beschließen wollen. 
Wir wollen grundsätzlich keine 
neue Satzung, wir wol len 
lediglich Satzungsänderungen 
h e r b e i f ü h r e n , d i e i m 
Wesentlichen beinhaltet, dass wir 
keine Altersbegrenzung haben 
möchten, um dann auch Junior-
Schützen des möglichen Alters 
aufzunehmen. Wir brauchen di-
verse Anpassungen in der 
Satzung, um entsprechend die 
aktuelle Vorstandsstruktur ab-
bilden zu können, und wir 
müssen einmal formell noch eine 
eventuelle Auflösung des Vereins 
formulieren, in welcher der Vere-
in in eine gemeinnützige Institu-
tion übertragen werden muss. 
Ansonsten ist die Satzung nicht 
rechtskonform, um einen Frei-
stellungsantrag auf Körper-

schaftssteuer zu stellen. Das ist 
e i n n o t w e n d i g e r A k t , u m 
S p e n d e n b e s c h e i n i g u n g e n 
ausstellen zu dürfen, um gemein-
nützig zu sein. Nahe liegend ist, 
dass wir das dann an die 
Gemeinde übertragen würden, 
wenn es denn zu dieser Situation 
kommen würde. All das bereiten 
wir vor, beschließen werden wir 
erst in der Herbstversammlung. 
Wenn jemand noch Anregungen 
hat, kann uns gerne ansprechen. 
Ligaschießen Mathias Bratke 
berichtet: Zunächst einmal 
freuen wir uns sehr, dass der 
Schießstand pünktlich zum Be-
ginn der Rundenwettkampf Sai-
son fertig geworden ist. Eine 
außerordentliche Leistung wurde 
da vollbracht. Nun können wir 
unsere Heimwettkämpfe auch 
endlich wieder bei uns stattfinden 
lassen. Bedanken möchte ich hier 

nochmal bei Martin Neumann, 
der uns die Möglichkeit gegeben 
hat in der Bauphase den Schießs-
tand der Kyffhäuser Kamerad-
schaft Güster mitzunutzen. In 
diesem Jahr wurde einer unserer 
Mannschaf tsschützen auch 
wieder zur Preisverleihung des 
Kreises eingeladen, um sich eine 
Ehrung abzuholen. Ich gratuliere 

daher meinem Bruder Jonas 
Bratke herzlich zum 3. Platz in 
der Einzelwertung bei den Run-
denwettkämpfen KK Auflage im 
letzten Jahr. In diesem Jahr 
nehmen wir nun zum dritten Mal 
an den Kleinkaliber-Rundenwett-
kämpfen des Kreises teil. Sehr zu 
meiner Freude sind wir, wie im 
vergangenen Jahr auch, wieder 
mit zwei Mannschaften dabei. 
Beide Mannschaften waren in 
den jeweiligen Ligen Gruppener-
ster und sind somit aufgestiegen. 
Hollenbek I startet daher dieses 
Jahr in der 3. Liga Nord und 
Hollenbek II startet in der 4. Liga 
Nord. Teilnehmen werden dieses 
Jahr Tobias und Alexander Wulf, 
Annika Maja und Ann-Marie 
Oehlke, Sönke Dreyer, Jonas 
Bratke und meine Wenigkeit. Jet-
zt möchte ich nochmal kurz auf 
die vergangene Luftgewehrsaison 
im letzten Winter zu sprechen 
kommen. Da haben wir mit einer 
Mannschaft, bestehend aus Ann-
Marie Oehlke, Leon Steffen,    
Tobias Wulf, Jonas Bratke und 
meiner Wenigkeit den Gruppen-
sieg sichern können. Damit ist 
auch hier der Aufstieg in die 5. 
Liga Nord perfekt. Herzlich 
Glückwunsch und vielen Dank an 
die Mannschaft. Meldet euch 
gerne bei mir, falls ihr Interesse 
an KK- oder LG-RWKs habt oder 
einfach nur nähere Infos zu den 
RWKs haben möchtet. 
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Aus der Mitglieder-Versammlung

Anpassung der Königs-Apanage 
Die Königsapanage wurde 15 
Jahre nicht angepasst. Der König 
erhält bislang eine Apanage in 
Höhe von 2500€. Diese Apanage 
ist dafür gedacht, dass er 
Handgeld für Ausgaben zum 
eigenen Schützenfest bekommt, 
dafür hat er auch gewisse 
Verpflichtungen. Der viel größere 
Kostenpunkt ist der, dass Hollen-
bek ja ein sehr besonderes 
Königsfrühstück feiert, zum einen 

in der Eigenregie des Königs, 
also er entscheidet, wie und wo 
er es gestalten möchte und auch 
in der eigenen finanziellen Ver-
antwortung. Zum einen ist alles 
teurer geworden, nicht nur die 
letzten 15 Jahre. Wir haben fast 
eine Halbierung der Kaufkraft 
und der Verein ist deutlich größer 
geworden. Beim Königsfrühstück 
sitzen jetzt mit 170 Personen mit 
Musik, vor 15 Jahren waren es 
noch 80-120 Personen. Und es 

ist auch ein ganz großer Antritt 
des Vereins, dass in Hollenbek 
jeder König werden können 
sollte, wenn er denn finanziell 
auch nicht so die allergrößten 
Möglichkeiten hat, und dem-
entsprechend haben wir nach 
größerer Diskussion im Vorstand, 
mit 2 Enthaltungen dahingehend 
ausgesprochen, dass wir der Ver-
sammlung vorschlagen, die 
Königs-Apanage um 1000€ zu 
erhöhen. Rein formell, wir haben 
dieses Jahr einen Antrag an den 
V o r s t a n d e r h a l t e n , s o 
entsprechend darüber zu befin-
den. Dieter Steffen regte an: Wir 
hatten allein in den letzten 5 
Jahren schon eine Inflationsrate 
von fast 30%. Ich empfehle, die 
Höhe der Königs-Apanage 
genauso wie den Mitglieds-
beitrag in die Herbstversamm-
lung als Tagesordnungspunkt 
aufzunehmen. Somit von der Ver-
sammlung, bei 5 Enthaltungen, 
beschlossen und verkündet ab 
diesem Jahr dann entsprechend 
e ine Königs -Apanage von 
3.500€. Die Anpassung des Mit-
gliedsbeitrages ist bei den ak-
tuellen Mitgliederzahlen dafür 
nicht notwendig.  

Befreundete Vereine Wir hatten 
bereits letztes Jahr beschlossen, 
künftig jährlich nach Nusse zu 
fahren. Wir hat-
ten beschlossen 
Linau ein Jahr zu 
testen, das Jahr ist 
rum und wir woll-
ten das in dieser 
Jahreshauptversamm-
lung besprechen. Linau hat bei 
sich bereits beschlossen, uns 
wieder einzuladen. Kasdorf kol-
lidiert dieses Jahr mit unserem 
Schützenfest, hat uns nie inter-
essiert, aber dadurch, dass 
Mustin, Linau und Nusse dort 
hinfährt, sind das jetzt genau die 
3, die entsprechend damit kolli-
dieren. Aber aus internen Kreisen 
wurde mir zugetragen, dass auf 
jeden Fall 2 von 3 Vereinen, min-
destens auch eine Abordnung 

n a c h H o l l e n b e k 
schicken wollen. 

Der Vorstand hat 
sich dafür ausge-
sprochen, die Lin-
auer jährlich auch 

zu besuchen, da wir 
der Meinung sind, dass 

Linau e in Vere in i s t , der 
entsprechend gut aufgestellt ist, 
uns auch mit starken Abordnun-
gen besuchen kann. Und wir für 
unseren Verein entsprechend, 
auch mal etwas Abwechslung 
bieten können. Diesen Vorschlag 
würde ich in die Versammlung 
tragen. Wer ist dafür, dass wir 
Lienau jährlich besuchen? Ein-
s t i m m i g e r Ve r s a m m l u n g s -
Beschluss bei 2 Enthaltungen für 
jährlichen Besuch in Linau. In 
d e r H e r b s t v e r-
sammlung können 
wir dann über 
künftig jährliche 
B e s u c h e i n 
M u s t i n 
beschließen. 
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Aus der Mitglieder-Versammlung
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Austritte, Neuaufnahmen, Übernahmen aus der Jungschützengruppe 

Vorname Name aus Abteilung
Silke Hartz A

Ann-Christin Holst JSch
Moritz Alexander Nath JSch

Nico Böckler P

Vorname Name in Abteilung Anwesend
Kevin Möhring, SchG RZ A

Jan-Paul Schimrosczik A
Paul Schröder, RZ JSch

Andreas Ulrich, SchK Nusse A
Jennifer Bald P

Manfred Harms P
Markus Hertrich P
Nicole Skubella P

Michael Winter P

Vorname Name in Abteilung

Vorname Name in Abteilung

Aktiv: 66
Passiv: 52
Jugend: 24
JungJung: 6
Gesamt: 148
Vorjahr: 144

Austritte:

Mitgliederstärke:

Neuaufnahmen:

Übernahmen von den Jungschützen:

Übertritte aus anderer Abteilung:

keine

keine



Aus der Mitglieder-Versammlung
Beförderungen und Ehrungen 
Kevin Löblich hat nur einen 
Bruchteil der Dienstzeit von 
Hans-Joachim miterlebt, daher 
hat er die Laudatio für Ehrung 
von Hans-Joachim Oehlke in die 
Hände von unserer 2. Vorsitzen-
den Astrid Oehlke gelegt:  Lieber 
H a n s - J o a c h i m , l i e b e r 
Schießmeister! Heute willst Du 
Dein Amt nach 35 Jahren 
abgeben und in den Ruhestand 
treten. Wir sind der Meinung – 
dass hast du auch verdient.  Denn 
ich wage mal einen kleinen Rück-
blick auf diese Zeit: Im Jahr 1990 
unter Oberst Bruno Scharnweber 
und dato Schießmeister Dieter 
Steffen, der damals im Frühjahr 
das Amt des stellvertretenden 
Oberst übernehmen wollte, 
brauchte einen Nachfolger und 
fand in Dir wohl den Richtigen. 
In diesem Jahr hast du nicht nur 
das Amt des Schießmeisters über-
nommen, du hast im Sommer 
sogar die Königswürde erlangt 
und warst damals der jüngste 
König in unserer Geschichte. Du 
hast als König deine Frau ken-
nengelernt und heute hat der 
Verein es dir zu verdanken, dass 
auch ich dir und dem Verein zur 
Seite stehe. Du hast dich seit 
1990 gewissenhaft und ver-
trauenswürdig um den Schieß-
stand und den Schießsport 
gekümmert. Zu damaliger Zeit 
war der Schießstand noch mit 
Zugscheiben betrieben, aber 
während deiner Amtszeit haben 
wir uns digitalisiert und du hast 
den Umbau auf die heutige com-
putergestützte Anlage überwacht 
und teilweise angeleitet. Davor 
hast du viele einzelne Schritte von 
Umbauarbeiten mitgemacht und 
hast wohl vielmals die Verantwor-
tung dafür getragen. Dazu 
gehören Kugelfang anbauen, den 
Schützenstand neu verblenden, 
alte Klönschnack-Bänke und   

Tische ausbauen und den Stand 
neugestalten, die Decke neu 
verkleiden, eine neue Zwischen-
wand einbauen, du bekamst für 
deinen Job sogar ein eigenes 
Podest, auf dem du viele Jahre 
gethront hast und deinen Job 
ausgeübt. Die Waffenkammer 
wurde eingerichtet, denn anfangs 
wurden die Waffen noch in alten 
Holzschränken, die heute für 
Pokale genutzt werden, aufbe-
wahrt. Ein Stahlschrank und viele 
Auflagen, die man mit der Zeit 
von den Behörden bekam, hast du 
umgesetzt. Auch die Zugscheiben 
auf dem Luftgewehrstand wurden 

zurückgebaut und digitalisiert. 
Hier war es auch Deiner An-
leitung zu verdanken, dass auch 
dieser Stand heute computerun-
terstützt betrieben wird. Der 
größte Umbau liegt jedoch ak-
tuell hinter uns, hier haben wir 
Kevin gehört und ich muss nicht 
mehr ins Detail gehen, ich kann 
nur noch einmal wiederholen: 
Hier warst Du der wichtigste 
Bauleiter und wir können dich 
nur gehen lassen, weil wir mit Dir 
für unsere Nachfahren einen 
Stand gebaut haben, der einige 
Generationen überstehen sollte. 
Und nun komme ich noch kurz 
zum Schießsport, denn auch hier 
hast du dich gewissenhaft um das 
Training, um die Waffen und so-
gar um die Jugend gekümmert 
und warst immer da. Termine 
wurden koordiniert, auswärtige 

Schießen wurden geplant und 
umgesetzt, eigene Veranstaltun-
gen wurden organisiert und rei-
bungslos im Ablauf durchgeführt. 
Und hier sage ich auch einmal 
-mein lieber Schatz- Wir alle und 
vor allem ich sagen DANKE! 
Danke für das Weitergeben deines 
Wissens, deines Könnens und 
deiner Erfahrung. Ich durfte dich 
in deinem Amt einige Jahre schon 
unterstützen und an deiner Seite 
das Schießen erlernen sowie mich 
später sogar um auswärtige 
Schießveranstaltungen kümmern. 
Ich durfte irgendwann die Jugend 
mit übernehmen ihnen selbst so-
gar das Schießen -ich denke ganz 
erfolgreich- beibringen. Aber das 
haben wir dir zu verdanken, denn 
du setzt auch ganz viel Vertrauen 
i n w e i t e re S c h ü t z e n u n d 
Nachkommen, so dass ich glaube, 
dass, wenn wir weiterhin auf 
deinen Rat und deine Unter-
stützung zählen können, wir es 
schaffen, in deine Fußstapfen zu 
treten. Wir entlassen hier heute 
einen Schießmeister, dem wir un-
endlich viel zu verdanken haben. 
Einen sehr gut funktionierenden 
Schießbetrieb auf einem gut 
geführten Schießstand, eine Ju-
gend, die durch professionelle 
Anleitung eine super Truppe 
bildet und eine Waffenführung, 
wo die Behörde nichts auszu-  
setzten hat.  
Danke Hans-Joachim 
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Aus der Mitglieder-Versammlung
Kevin ergreift das Wort: Der 
Vorstand stellt den Antrag, Hans 
Joachim Oehlke als  
Ehrenmitglied zu ernennen.  Ich 
bitte um das Handzeichen, wer 
dafür ist. Die Versammlung hat 
einstimmig bejaht.   

Schützenbrüder alles auf! Ver-
lesung und Verleihung der 

Urkunde. Kevin Löblich verliest 
die Ehrenurkunde.  In Dank und 
Anerkennung herausragender 
Dienste als Schießmeister in Per-
sonalunion als Jugendleiter und 
Waffenmeister für den Schützen-
verein und seiner 35-jährigen 
ehrenamtlichen Vorstandsarbeit 
zum Wohle des Schützenwesens 
ernennt hiermit der Schützenvere-
in Hollenbek v. 1907 e.V. den 
Rittmeister Hans-Joachim Oehlke 
zum Ehrenmitglied. Hollenbek, 

am 26. April 2025, Der Vor-
sitzende, Oberst Kevin Löblich.  
Dreifaches Gut Schuss!  
Unser Oberst verleiht Hans-
Joachim im Anschluss daran den 
Verdienst-Orden für 35 Jahre 
treue Dienste als Schießmeister. 
Wir danken unserem Hans-
Joachim für sein Vollbrachtes und 
wünschen dir viel, viel Spaß und 
lange Jahre in der Ehren-
abteilung. Wohin ich dich jetzt 
übergebe.  
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Aus der Mitglieder-Versammlung
Hans-Joachim ergreift das Wort: 
35 Jahre Schießwart in Hollen-
bek – Traumarbeit!  Dieter kam 
damals zu mir und sagte, willst du 
den Posten vom Schießwart 
übernehmen? Ich habe es nicht 
besser gewusst, ich habe gesagt, 
ja, mache ich!  Es hat mir viel 

Freude gemacht, ich habe so viele 
Schützenschwestern, Schützen-
brüder und Jungschützen aufge-
baut beim Schießen.  Ich habe sie 
so weit gebracht, dass wir jetzt 
sagen können, wir schießen in der 
Landesliga! Ich selbst habe mich 
nie an das Ligaschießen range-
traut, weil keiner von unseren al-
ten Schützen die nötige Zeit und 
die Lust aufbrachte, immer an-
deren Ortes unterwegs zu sein. 
Wir waren schon froh, dass wir 
unsere Pokalschießen auf dem 

eigenen Stand ausgerichtet 
bekommen haben. Was mich ein 
bisschen traurig stimmte, ist, dass 
einige Schießen eingeschlafen 
sind, wie das  

Feuerwehrvergleichsschießen, 
das wir doch wieder aufleben 
lassen sollten. Das Aalschießen 

wird mit dem Zoll nicht mehr stat-
t f inden , das nach fo lgende 
Aalschießen, was wir jetzt mit 
dem Dreierverband ausrichten, 
ist nicht mehr das, was es 
war.  Für mich ist die Zeit 
gekommen, zu sagen, 
ich möchte nicht mehr, 
ich gebe den Posten in 
jüngere Hände. Ich 
danke dem Verein für 
das uneingeschränkte Ver-
trauen in den vergangenen 
35 Jahren.  
Zum Abschied möchte ich 
n o c h e i n G e s c h e n k 
machen. Eine Fahnen-
Gruppe, so wie wir es in 
den vergangenen 
J a h r e n 
mehrfach ver-
sucht haben, 
aufzubauen, werden wir 
nicht mehr angehen. Aber 
dennoch möchte ich unsere 
3 Fahnenträger Sönke Dreyer, 
Ann-Marie Oehlke und Lennart 
Schmidt bitten vorzutreten. Hier-
mit möchte ich Fahnenträger-
Ärmelstreifen überreichen, die sie 

für die ehrenvolle Aufgabe, 
u n s e re F a h n e z u t r a g e n ,      
auszeichnet. Einer von ihnen wird 
sicherlich bei den Ausmärschen 
die Fahne präsentieren. Ich wün-

sche mir und ihnen, immer zwei 
bereitwillige Fahnenbegleiter aus 
der marschierenden Truppe an 
die Seite zu bekommen. Denn es 
ist nicht gewollt, dass diese Drei 
unsere Fahnengruppe bilden, 
sondern ein Fahnenträger mit 
zwei Fahnenbegleitern! Die 
Fahne zu begleiten, sollte für je-
den von uns eine Ehre sein.  

Kevin Löblich: Ganz herzlichen 
Dank, Hans-Joachim. Du hast 
den Vorstand über dein Vorhaben 
informiert, wir empfinden es als 
eine großartige Geste. Wir 
möchten ausdrücklich sagen, dass 
es kein Eingriff in die Dienstgrad-
Ordnung ist, es ist ein Geschenk, 
was wir jetzt gerne annehmen und 
ob Hans-Joachim dann weitere 
Geschenke für nachfolgende 

Fahnenträger vornimmt, 
warten wir mal ab. Wenn 

wir das später im Ver-
ein grundsätzlich für 
gut empfinden, dür-
fen wir es auch wei-
ter vornehmen.  

Also wer vorhin bei 
d e n W a h l e n 
aufgepasst hat, wir 
h a b e n e i n e n 
Schießmeister, einen 
Waffenmeister und 
e i n e n n e u e n          
Jugendleiter gewählt, 

aber keine neue Bauleitung. Aus 
diesem Amt bist du noch nicht 
entlassen, lieber Achim! 
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Aus der Mitglieder-Versammlung
Wir werden ab heute Urkunden 
für weitere Ehrungen und Be-
förderungen verleihen. Sollten 
die Aufgerufenen nicht zugegen 
sein, werden wir diese Urkunden 
dann verschicken, so dass man 
eine Ehrung vollzogen hat. Neue 
Schul ters tücke werden den 
Schützen dann bei nächster Gele-
genheit angelegt. Das bedeutet, 
das wir auch die in der Herbst-
versammlung vorgenommenen 
Beförderungen noch beurkunden. 
Einmalig nimmt das ein klein 
bisschen Zeit in Anspruch, aber 
das haben unsere Schützenbrüder 
u n d S c h ü t z e n s c h w e s t e r n 
entsprechend verdient.  

Und an dieser Stelle möchte ich 
auch einmal darauf hinweisen, 
unser lieber Björn geht in Sachen 
Ehren-Orden und -Urkunden 
nicht nur sehr auf, sondern er ent-
lastet uns selbstlos mit Kauf, 
Beschaffung und Anfertigung 
dieser ganzen Urkunden, Effekten 
und Orden auch immer unsere 
Vereinskasse.  
Stiftung von Björn Wulf: Liebe 
Majestät, Annika, ich habe mir 
jetzt ein paar Jahre angeguckt, 
dass die Könige die großen 
Epauletten auf der Schulter haben 
und mit Gold-Grün glänzen - und 
bei den Königinnen, da kommen 
immer nur Silberne Soutachen 

zum Vorschein, das habe ich nicht 
wirklich für richtig angesehen, 
deswegen habe ich mir erlaubt, 
neue Königsgeflechte in Gold-
Grün zu stiften, die ab jetzt von 
der Königin oder vom König 
wahlweise getragen werden kön-
nen, nach Belieben und nach 
Statur passend. Und dann 
brauche ich jetzt noch ein biss-
chen Amtshilfe, damit wir die 
a u c h a u f d e i n e S c h u l t e r n 
s c h r a u b e n . D i e s i l b e r n e n 
Soutachen mit Krone übergeben 
wir fortan zur Ehrung an die 
Jungschützen-Majestät. 
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Vorname Name neuer Dienstgrad Dienstjahre Effekten Anwesend
Hans Joachim Oehlke bleibt 35 SchMstr. Verdienst-Orden

Karin Steffen Oberleutnant 10 FestaVors. "+1 Stern"

Timo Steffen bleibt 10 i Vorst. m
Björn Wulf bleibt 10 SchrFhr. m

Weiere Beförderungen und Ehrungen: (hatten wir in Abwesenheit bereits im Herbst benannt.)

Vorname Name neuer Dienstgrad Dienstjahre Effekten Anwesend

Thomas Biller Passiv 30 m
Anna-Christin Basedau Obergefreiter 20 + 1 Stern

Thomas Lukaszewicz Obergefreiter 20 + 1 Stern

Jessica Steffen Obergefreiter 20 + 1 Stern

Josephine Lohf Gefreiter 10 1 Stern

Astrid Masch-Börner Passiv 10 m
Vincent Schorbach Gefreiter 10 1 Stern

Erik Schulze Gefreiter 10 1 Stern

Hauke Schulze Gefreiter 10 1 Stern

Pierre Uecker Gefreiter 10 1 Stern

Leon Steffen Gefreiter 10 1 Stern bereits 
verliehen

Alexander Wulf Gefreiter 10 1 Stern bereits 
verliehen

Tobias Wulf Gefreiter 10 1 Stern bereits 
verliehen

Weiere Stiftungen und Ehrungen

Sönke Dreyer bleibt

Ann-Marie Oehlke bleibt

Lennart Schmidt bleibt

Annika Maja Oehlke (Majestät) gestiftet von 
Björn Wulf

neues 
Königsgeflecht

Fahnenträger 
Streifen

gestiftet von 
Hans-Joachim 

Oehlke

Beförderungen und Ehrungen im Vorstand:



Aus der Mitglieder-Versammlung
Schützenfest 2025 Bericht von 
Karin Steffen Unser Schützenfest 
wird im Ablauf den Letzten beiden 
Jahren ähneln. Wir können uns 
aber dieses Jahr auf die Unter-
stützung unseres neuen Vereins- 
wirtes Timo Steffen verlassen, den 
wir selbstverständlich ebenso un-
terstützen werden. Wie in den let-
zten Jahren führen wir den 
Königsschuß eine Woche vor dem 
Schützenfest durch. Auch unser 
traditionelles Wecken ist in 

diesem Jahr wieder mit Treckern 
und Wagen direkt vorm Königs-
frühstück geplant. Hilfreich hier-
für war dafür im letzten Jahr das 
Sammeln der Schützen an einigen 
Punkten im Dorf, so konnten wir 
den engen Zeitplan gut einhalten. 
Der Königsball wird dieses Jahr 
erstmals von DJ-Mörtel alias 
Niklas Müther begleitet. Der Ein-
tritt ist wie in den Letzten Jahren 
frei. Für das Leibliche Wohl sorgt 

das Team vom Countryside. Den 
Festumzug begleiten in diesem 
Jahr der Musikzug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Sterley und erst-

mals der Spielmannszug der 
Freiwilligen Feuerwehr Mölln 
rund um Sabine Carstens, der 
Ratzeburger Spielmannszug ist 
auf Grund einer Terminüber-
schneidung mit dem Schützenfest 
in Kasdorf leider verhindert. Für 
die Keinen Gäste wird es eine 
Hüpfburg und Fußballdarts 
geben, welches uns Alexander 

Lohf organisierte. Claudia Hard-
ekopf-Daene wird uns mit Kaffee 
and Kuchen versorgen. Es wird 

eine Wurstbude mit Schaschlik, 
Eis, Slash und einem vege-
tarischen Gericht geben. Durch 
das Team von Countryside wer-
den Fischbrötchen gemacht. So 
sollte für jeden etwas dabei sein. 
Ausklingen wird unser Fest 
wieder mit dem Spiegeleieressen 
und am Montag mit dem Kater-
frühstück. 

 20



 21

Schützenfest 
Programm 2025 des Schützenvereins Hollenbek von 1907 

Samstag 14.06. 11:00 Uhr Königsschuss der Jung-Schützen (vereinsintern, in Uniform) 
13:00 Uhr Antreten aller Schützen zur Meldung an die Majestät Grußwort ihrer Majestät

Königsschuss der Alt-Schützen
16:30 Uhr mit anschließendem gemütlichem Beisammensein am Grill

Donnerstag 19.06. 19:30 Uhr Schießen um Preise, Medaillen und Festtagsorden (vereinsintern, in Zivil)
Freitag 20.06. 18:00 Uhr Eröffnung des Schießbetriebes mit Dreierverband (vereinsintern, in Uniform)

20:00 Uhr

Schießen um Preise und Festtagsorden / Glücksschießen 
mit Schüsseltreiben und Ausschank 

Preisverteilung vom Glücksschießen 

Samstag 21.06. 07:00 Uhr 
10:00 Uhr

Wecken der Schützen mit dem Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Sterley 
Sammeln der Hollenbeker Schützen  
und des Musikzuges der Freiwilligen Feuerwehr Sterley

10:15 Uhr Antreten zum Empfang ihrer Majestät (anschl. Aufstellung zum Königsfoto)
10:45 Uhr 
14:00 Uhr

Abmarsch zum Königsfrühstück (vereinsintern, geladene Gäste) 

Abmarsch zum Festplatz (gemütlicher Ausklang im Biergarten)

19:30 Uhr Königsball mit „ DJ-Mörtel ” alias Niklas Müther öffentlich, in Uniform        

20:00 Uhr Proklamation der neuen Könige und Adjutanten 

Hollenbek‘s CountrySide bietet eine kleine Abendkarte  
mit verschiedenen Speisen an.

Sonntag 22.06. 11:00 Uhr Frühschoppen im Biergarten CountrySide

12:30 Uhr Antreten der Hollenbeker Schützen und des  
Musikzuges der Freiwilligen Feuerwehr Sterley  
zum Empfang der Gäste

13:00 Uhr Festumzug mit Gefallenenehrung am Denkmal;             
anschließendes Platzkonzert mit gemütlichem  
Beisammensein auf dem Festplatz 
Kirmesbuden mit Bratwurst, Currywurst, Schaschlik, Süßkartoffel + Pommes Frites,  
Vegetarisches, Fischbrötchen, Slash-&SoftEis, Kaffee+Kuchen, Ausschank Limonaden+Bier,  
Für unsere kleinen Gäste: Hüpfburg, Spielbuden, Lichtpunktgewehr-Schießen  
und mehr… Es gibt auch Preise zu gewinnen!

15:00 Uhr Festtags-Schießen Kleinkaliber, Luftgewehr und Laser  bis 16:00 Uhr Verkauf

18:00 Uhr Spiegeleier-Essen für den “Harten Kern”

Montag 23.06. 11:00 Uhr Katerfrühstück (vereinsintern, in Zivil)

118 
Jahre

Vom 14. bis 23. Juni 2025
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Schießstand- Dienstplan

Dienstplan Schützenfest 2025

11:00-16:00 Uhr Königsschuss
Schießleiter: N.N.
Schreiben/Aufsicht: Astrid Oehlke 11:00 Jungschützen-Königsschuss
Hilfestellung: N.N. 13:00 Antreten aller Schützen +
Deckung/Scheiben: Mathias Bratke mit Altschützen-Königsschuss
Anzug : Uniform Oberst, Majestät & Altkönig

19:30-21:30 Uhr
Vereinsintern - Schießen um Medaillen ,"Öffner-Orden" und Spaß-Pin
Schießen um Festtagsorden nur Uniformträger !
Schießleiter: N.N. Computer: Mathias Bratke
Aufsicht: Astrid Oehlke / Jonas Bratke
Aufsicht: Michael Rowedder / Ann-Marie Oehlke 
Unterstützung: Cindy Rowedder
Alle Dienste haben die Möglichkeit auch selbst zu schießen und sich Ablösen zu lassen.
Anzug : Uniform

18:00-20:00 Uhr Eröffnung des Schießbetriebs
Vereinsintern mit Abordnungen Dreierverband - Schießen um Medaillen ,"Öffner-Orden" und Spaß-Pin
Glücksschießen / Schießen um Festtagsorden nur Uniformträger !
Schießleiter: Martin Neumann Computer: Sönke Dreyer
Aufsicht: Astrid Oehlke / Ann-Marie Oehlke
Aufsicht: Peter Sönnichsen / Dirk Beckmann
Unterstützung: Mathias Bratke
Alle Dienste haben die Möglichkeit auch selbst zu schießen und sich Ablösen zu lassen.
Anzug : Uniform

15:00 - 16:00Uhr
Öffentliches Schießen: KK: Spaß-Pins, Kinder: Laser / Jugend: LG
Schießleiter: Martin Neumann Computer: Mathias Bratke
Unterstützung: Astrid Oehlke
Aufsicht: Thomas Steffen / Ann-Marie Oehlke
Aufsicht: Sönke Dreyer /     Isabel Bratke (Laser)
Unterstützung: Alexander Wulf
Anzug : Uniform Kartenverkauf bis 16:00 Uhr

Änderungen rechtzeitig beim Schießleiter anfragen.

Samstag, 14. Juni 2025

Donnerstag, 19. Juni 2025

Freitag, 20. Juni 2025

Sonntag, 22. Juni 2025
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Hüpfburg - Dienstplan

Um unseren Kindern einen sicheren Aufenthalt in unserer Hüpfburg 
zu gewährleisten, haben sich folgende Helfer bereiterklärt 1/2 

Stunde als Aufsicht verantwortlich Dienst zu tun: 

am Sonntag ab 

14:30 Uhr: Anna-Christin Basedau 
15:00 Uhr: Sonja Lohf   
15:30 Uhr: Karin Steffen 
16:00 Uhr: Cindy Rowedder 
16:30 Uhr: Beate Palapies  
17:00 Uhr: Lilli Scharnweber 
17:30 Uhr: Leon Steffen 

Sollte jemand den Dienst nicht antreten können, 
 ist eine Ersatz-Aufsicht einzusetzen  

und dies vorher dem Festausschuss mitzuteilen. 

Die Tombola-Preisverteilung wird 
von Petra Mikkelsen und Michael Hamann 

zelebriert. 
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Schießergebnisse
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Von unserem  
                   Schießstand

Seit Fertigstellung der Schießstandsanierung und Abnahme am 14.04.2025 schießen wir wieder aktiv jeden Donnerstag 
ab 19.30 Uhr auf unserem KK-Stand. 
Den Schießbetrieb haben wir nach der Winterpause am 24.04.2025 wieder aufgenommen. 

Und seit unserer Versammlung am 26.04.25 gibt es Veränderungen in unserem Team „Schießsport“. 

Unser Schießmeister Hans-Joachim Oehlke ist nach 35 Jahren Amtszeit zurückgetreten und hat  
der jungen Generation die Aufgabe übergeben. 

Seitdem ist nun Mathias Bratke unser neuer Schießmeister  
und durch die Arbeiten, die dieses Amt zuvor in sich trug, wurde es ein wenig aufgeteilt. 
Durch die Neuwahl eines Jugendleiters haben wir in dieser Position nun auch Ann-Marie Oehlke hier mit im Boot und 
durch große behördliche Auflagen sind wir dankbar, dass auch Martin Neumann nun als Waffenmeister unsere Aufgaben 
und Arbeiten im Schießsport unterstützt. 
Weiterhin bleibe ich Kopf und Leitung dieses Teams, kann aber jetzt, einen Monat später, schon sehr zufrieden und sehr 
dankbar von guter Zusammenarbeit und jeweiliger Absprache untereinander berichten. 
Unterstützt werden wir auch immer noch mit Rat und Tat vom Altmeister, aber wir sind doch sehr eingespielt und in der 
Rollenvergabe wirklich sehr gut aufgestellt, so dass hier Entscheidungen immer eine Teamarbeit ist. 
Ich freue mich auf die Zukunft in diesem Team und kann von weiteren Aktivitäten folgendes berichten: 
Wir haben das Pokalschießen der Freunde aus Schwarzenbek besucht und mit einem jungen Team, bestehend aus  
Ann-Marie Oehlke, Isabel Bratke, Jonas Bratke und Mathias Bratke den 5. Platz belegt. 
Wir werden in Kürze am Schießen in Linau teilnehmen und haben schon selbst auf unserem neuen Stand unser 
Pokalschießen für das Schützenfest durchgeführt. Hier geht mein Dank an Mathias für die Computer Arbeit, an Sönke, 
Jonas und Ann-Marie für die Aufsicht-Unterstützung und an Isabel für die weitere Unterstützung auf dem Luftgewehr- 
Stand. 
Die Auswertung wird noch nicht bekannt gegeben, aber wir können schon mal berichten, dass 19 Mannschaften von 9 
verschiedenen Vereinen teilgenommen haben und somit sehr gut besucht und angenommen wurde. Ein voller Erfolg! 

Herzlichst, eure stellvertretende Vorsitzende  

    Astrid 
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Von unseren  
       Rundenwettkämpfen
Liebe Mitglieder des Hollenbeker Schützenvereins, 

auch dieses Jahr darf ich wieder die Hollenbeker Mannschaften der Rundenwettkämpfe organisieren und dies tue ich nun, wie ihr 

schon im Bericht von Astrid lesen konntet, als Schießmeister. Ich bin sehr dankbar für die Unterstützung, die ich bisher vor allem 

durch Astrid und Hans-Joachim Oehlke sowie durch Martin Neumann erfahren konnte. 

Der Hollenbeker Schützenverein ist schon das dritte Jahr in Folge bei den Rundenwettkämpfen KK-Auflage vertreten. Nachdem 

der KK-Schießstand im Frühjahr fertig geworden ist, eine außerordentliche Leistung aller Mitglieder des Vereins, können nun die 

Heimwettkämpfe auch wieder bei uns auf dem eigenen neuen Stand stattfinden und wir können sagen: Das schockt! Auch dieses 

Jahr möchte ich mich bei unserem Schützenbruder Martin Neumann bedanken, der uns während der Bauphase die Möglichkeit 

gegeben hat, den Schießstand der Kyffhäuser Kameradschaft Güster mitzunutzen. Vielen Dank! 

In der laufenden KK-Saison sind wir wieder mit zwei Mannschaften dabei: Hollenbek I in der 3. Kreisliga Nord und Hollenbek II in 

der 4. Kreisliga Nord. Diesmal dabei sind: Sönke Dreyer, Ann-Marie und Annika Maja Oehlke, Alexander und Tobias Wulf, Jonas 

Bratke und meine Wenigkeit. Die ersten beiden Wettkämpfe waren schon sehr erfolgreich. Danke an euch, es ist mir eine Freude 

mit euch so viele interessante Stände zu besuchen und neue Leute kennenzulernen. 

Die Erfolge lassen sich auch in der Einzelwertung sehen. Jonas Bratke wurde im Frühjahr zur Preisverleihung des Kreises 

eingeladen, da er in der Einzelwertung bei den Rundenwettkämpfen KK-Auflage im letzten Jahr den 3. Platz erreicht hat. Herzlichen 

Glückwunsch! 

Auch die vergangene Luftgewehr-Saison im letzten Winter konnten wir erfolgreich mit dem Gruppensieg abschließen. In der 

nächsten Saison werden wir also in der 5. Liga Nord starten. Herzlichen Glückwunsch an Ann-Marie Oehlke, Leon Steffen, Tobias 

Wulf und Jonas Bratke, die mit mir die dafür nötigen Erfolge gesichert haben. 

Außerdem möchte ich mich bedanken bei Astrid Oehlke, die mich jederzeit bei der Durchführung der Wettkämpfe unterstützt. 

Dann darf nicht vergessen werden, wer maßgeblich daran beteiligt war, dass die Rundenwettkämpfe überhaupt Einzug in unser 

Schützenleben gefunden haben: Unser Schützenbruder Dirk Beckmann hat lange hartnäckig nachgefragt, warum wir bei den 

Rundenwettkämpfen eigentlich nicht teilnehmen, und als es dann tatsächlich soweit war, hat er uns als Teil der 1. Mannschaft 

immer begleitet und unterstützt. Auch dafür vielen Dank! Auch wenn du dich für diese Saison abgemeldet hast, würden wir uns 

natürlich auf ein Comeback freuen. 

Für die Teilnahme an den Rundenwettkämpfen braucht es keine Voraussetzungen außer Spaß an Wettkämpfen. Es gibt auch die 

Möglichkeit zunächst als Ersatzschütze/-in teilzunehmen oder auch nur mal vorbeizuschauen. Also meldet euch gerne bei mir, 

wenn ihr Interesse habt. Ich freue mich! 

Nun wünsche ich uns allen ein schönes Schützenfest. 

Euer Schießmeister 

        Mathias 



Schützenfest 
Angebot des Schützenvereins Hollenbek von 1907 e.V.   

Schieße auf einer der modernsten  
Schießanlagen Deutschlands!

Kleinkaliber-Stand 

Spaß-Pin-Schießen (5 Schuss KK-Auflage)  €  4,- 
(mind. 42 Ringe gewinnen - ohne Probe! - Munition € 1,-) 

Öffner - Orden (max. 5 Schuss KK-Auflage )(no Flat!) €  2,50 
(Zufallszahl zw. 15-35 ziehen u. diese erreichen - ohne Probe! - Munition € 1,-) 

Medaillen-Schießen (10 Schuss KK-Auflage) €  5,- 
(5 Probe, Munition € 2,-) 

Festtags - Orden (jeweils 5 Schuss in 4 Disziplinen) €  6,-   
(KK-Auflage, LG-Auflage, LG Freihand, LP Freihand) 
(Das schlechteste Ergebnis wird gestrichen- Munition € 2,-) 

Luftgewehr - Stand auch für Jugend  

Jugend-Preisschießen (5 Schuss + Probe, 12-14 Jahre) €  3,- 

Lasergewehr-Schießen (für Kinder 8 -11 Jahre) Frei 
______________ 

Nur für Mitglieder des Schützenverein Hollenbek: 
Schieße auf Spaß-Pin, Medaillen und Tagesorden so oft du möchtest.  

Nur die Munition ist leider nicht inklusive. 
Ein Preis für alle Schießtage zusammen! 

___________________________________ 

Flatrate - Schießen für Altschützen € 18,- 
zu erlangen sind Spaß-Pin, Medaillen und Tagesorden 

Flatrate - Schießen für Jungschützen* € 15,- 
zu erlangen sind Spaß-Pin, Medaillen und Tagesorden 
*auch Schüler, Auszubildende,… ab dem 15. Lebensjahr auf Kleinkaliber 

*Jungschützen bis 14 Jahre (auf Luftgewehr)   € 10,-

Kleinkalib
er - 

 

& Luftg
ewehrst
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Mit L
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Einfach mal ausprobie
ren: 

Schießen für 
Jedermann! 

für unsere G
äste schon a

b 8 Jahren!  Nur 
 nüchtern  
schießen! 

Erst danach zum … 



Terminvorschau  2025 
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